
Hühner- und Wachtelhaltung im Hobbygarten 

Mit diesem Thema startete der Gartenbauverein Seeon nach einer langen 

Pause in die diesjährige Gartensaison. 

Das Motto dieser Infoveranstaltung stoß auf reges Interesse nicht nur bei 

Vereinsmitgliedern, sondern auch bei Teilnehmern aus anderen 

Gemeindeteilen und Nachbargemeinden. 

Nach der Begrüßung durch die erste Vorsitzende Angelika Wolfertstetter 

schilderte Petra Linner, die seit vielen Jahren eine erfahrene Geflügelhalterin 

ist, dass dies für sie ein reines Hobby ohne Kosten-Leistungs-Abwägung sei. Ihr 

Garten biete Platz für Mensch, Tier und Pflanzen. Wer in Erwägung zieht, sich 

der Geflügelhaltung zu widmen, sollte zu allererst eine grundsätzliche Planung 

vornehmen. 

Zum Beispiel sind folgende Kriterien abzuklären: 

Kann ich dem Federvieh einen artgerechten Standort sowohl für die Stallung als 

auch für den Auslauf bieten, lässt sich dies mit den Bedürfnissen der Nachbarn 

vereinbaren, wie sieht es bei einer eventuell angeordneten Stallpflicht aus, ist 

auch hier eine bedarfsgerechte Haltung noch möglich, und noch einige mehr.  

Die versierte Halterin von Hühnern und Wachteln erläuterte, dass als weiteres 

Kriterium die Wahl der geeigneten Geflügelart zu erörtern sei, als auch dann 

die Rasse zu bestimmen, welche zu den äußeren Gegebenheiten als auch den 

persönlichen Ansprüchen passe. 

Weitere wichtige Punkte sind Pflege, Fütterung, gesetzlich vorgeschriebene 

Impfungen, mögliche Krankheiten und der persönliche Zeitaufwand. 

Petra Linner gab den Teilnehmern umfangreiche Tipps bei der Materialwahl des 

Geflügelstalls, bei der Umzäunung für den Freilauf, beim Bezug des Futters und 

Impfstoffes, des optimalen Pflegematerials, des Platzbedarfs und über 

Bezugsquellen von Infomaterialen. 

In einer lockeren Atmosphäre fand innerhalb der Gruppe ein reger Austausch 

über Fragen und Erfahrungen statt, die auch Linner kompetent und anschaulich 

beantwortete und untermauerte. 



Das Resultat der gutgelaunten Anwesenden an diesem frühlingshaften 

Nachmittag war, sich wieder einmal in einer angenehmen Umgebung zu treffen 

und auszutauschen. 

 

 

 


